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Antrag 

der Abgeordneten Angelika Weikert, Doris Rau-
scher, Arif Tasdelen, Ruth Waldmann SPD 

Modellhafte Erweiterung der Erzieherausbildung 
in Bayern – Zwischenergebnisse präsentieren! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Aus-
schuss für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration zeitnah erste Zwischenergebnisse zur 
modellhaften Erweiterung der Erzieherausbildung in 
Bayern in Anlehnung an das erfolgreiche Modell aus 
Baden-Württemberg zu präsentieren. 

Insbesondere sollen dabei folgende Punkte berück-
sichtigt werden: 

─ Welche Aspekte wurden bislang im Staatsministe-
rium und dem angedachten Runden Tisch hin-
sichtlich der Erprobung einer praxisintegrierten 
Ausbildung diskutiert und sollen noch diskutiert 
werden? 

─ Wer nahm an diesen Diskussionen teil? 

─ Welche Möglichkeiten zur Einbindung einer pra-
xisintegrierten Erzieherausbildung in die tariflichen 
Strukturen im Erzieherbereich kommen demnach 
in Frage? 

─ Welche Überlegungen gibt es von Seiten der 
Staatsregierung hinsichtlich der organisatorischen 
Aspekte einer solchen Erprobung? 

─ Welche Voraussetzungen müssten zusätzlich 
erfüllt sein, damit eine Fachakademie in Zusam-
menarbeit mit einer Kindertageseinrichtung an der 
modellhaften Erprobung einer praxisintegrierten 
Ausbildung teilnehmen kann? 

─ Gibt es bereits Überlegungen, an welchen Stand-
orten in Bayern eine solche praxisintegrierte Er-
zieherausbildung angeboten werden kann? 

─ Mit welchen Trägern steht die Staatsregierung be-
züglich der Erprobung einer praxisintegrierten 
Ausbildung im Austausch und mit welchem Er-
gebnis? 

─ Wie schätzt die Staatsregierung die Umsetzungs-
möglichkeiten hinsichtlich der finanziellen und 
strukturellen Aspekte insgesamt ein? 

─ Welche Umsetzungsform (finanziell und organisa-
torisch) wird von Seiten der Staatsregierung präfe-
riert? 

─ Welchen Zeitrahmen hat sich die Staatregierung 
für die Überprüfung der Umsetzungsmöglichkeiten 
für eine praxisintegrierte Ausbildung gesetzt? 

─ Wann könnte eine Erprobung der praxisintegrier-
ten Ausbildung starten? 

 

 

Begründung: 

Am 10. Juli 2014 hat der Ausschuss für Arbeit und So-
ziales, Jugend, Familie und Integration dem Antrag 
der SPD-Fraktion „Beste Bildung von Anfang an VII: 
Verbesserung der Personalsituation in der Kinderta-
gesbetreuung – Alternative Modelle der Erzieheraus-
bildung ermöglichen“ (Drs. 17/2164) zugestimmt, die 
Erprobung einer praxisintegrierten Form der Erzieher-
ausbildung zu prüfen. Insbesondere sollten organisa-
torische Aspekte sowie die Finanzierbarkeit einer 
solchen Ausbildungsstruktur im Rahmen des beste-
henden Tarifsystems geprüft werden. Nachdem von 
Seiten des Kultusministeriums ein Runder Tisch zum 
Thema nach der Sommerpause angekündigt wurde, 
wird die Staatsregierung aufgefordert, dem Ausschuss 
über die Besetzung, die Themenschwerpunkte sowie 
die ersten Zwischenergebnisse zu berichten. 


